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LÖWEN DEMONTIEREN DEN 
TABELLENFÜHRER

Gemeinsam mit dem Rudel: Nach dem Abpfiff bedankt sich die Mannschaft bei den Fans.

Man konnte sich nur noch die Augen reiben. Am Samstag empfingen die Zweibrücker Löwen 
mit der HSG Kastellaun/Simmern den Tabellenführer und bislang besten Angriff der Regionalliga 
Südwest. Mit einer überragenden Leistung von der ersten bis zur letzten Sekunde erspielten sie 
sich einen eindrucksvollen 39:23 (18:10)-Heimerfolg, über den man auch lange nach Spielschluss 
staunte. Bester Werfer der Partie war Nils Wöschler mit zehn Treffern, davon sieben vom Strich.

„Ein tolles Ergebnis und ein großes Kompliment an 
die Jungs! Gegen so einen Gegner kann nur ein 
solches Ergebnis erzielt werden, wenn viele Rädchen 
ineinandergreifen. Deshalb ist es ein absoluter 
Teamerfolg, auf den die Jungs stolz sein können“, freute 
sich SG-Trainer Martin Schwarzwald nach der Partie. „Das 
war heute einfach wir“, so der Löwen-Coach, der seine 
Mannschaft unglaublich dominant sah und vor allem in 
der ersten Halbzeit mit überragender Abwehrarbeit den 
besten Angriff der Liga aus dem Spiel nahm.

HELLWACH VON DER ERSTEN SEKUNDE
Den Zweibrücker Löwen war von der ersten Sekunde 
an die Anspannung und Vorfreude auf die Partie 
anzumerken. Nach dem 1:0 durch den achtfachen 
Torschützen Lukas Kondziela, der auf Rechtsaußen eine 
sehr gute Partie zeigte, konnten die Gäste ein erstes 
und letztes Mal ausgleichen. Nur wenige Sekunden 
nach dem Führungstreffer glich Josip Grbavac, mit neun 

Treffern bester HSG-Werfer, aus. Es waren noch keine 
fünf Minuten gespielt, da führten die Hausherren bereits 
mit 5:1. Wenig später hatten sich die Löwen aber wieder 
deutlicher auf 9:4 abgesetzt – da waren noch keine zehn 
Minuten gespielt.

David Rios Potrony zeigte eine herausragende 
Abwehrleistung und war, gerade in Verbindung mit Tim 
Eisel und Stephan Jahn, einer der Schlüssel dafür, dass 
die Gäste und deren Rückraum nie in einen Lauf kamen.

Dass man nicht alles verhindern kann, spielte am Samstag 
aber keine Rolle, denn mit Damian Zajac hatten die Löwen 
einen ganz starken Rückhalt. In 50 Spielminuten hinterließ 
er mit 13 Paraden einen hervorragenden Eindruck. 
Bis zum 10:7 in der 20. Spielminute blieben die Gäste 
noch halbwegs dran, ehe die Löwen noch einen Gang 
hochschalteten. Mit 18:10 führten sie zur Halbzeit auch in 
der Höhe verdient.
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1 .  H E R R E N

KEIN FUSS VOM GAS
„Ich habe den Jungs in der Halbzeit gesagt, dass 
das Ergebnis so steht, liegt vor allem an uns“, so 
Schwarzwald – und damit hatte er vollkommen Recht. 
Aber die Zweibrücker Löwen spielten am eigenen Limit 
und ließen auch in der zweiten Halbzeit nicht nach.

Nils Wöschler verteilte im Angriff die Bälle und initiierte 
mit gewohnter Leichtigkeit die Aktionen. An seiner Seite 
hatte er mit Tom Ihl und vor allem Tim Eisel viel Power, 
die kaum zu halten war. Und vor allem hatten die Jungs 
keine Lust, auch nur ein bisschen vom Gaspedal zu 
gehen. In der 46. Minute führten sie bereits mit 30:18.

Cehajic wechselte jetzt viel und gab auch den jüngsten 
Spielern im Kader etwas Spielzeit. Die Zweibrücker 
bestraften dies gnadenlos und schraubten den 
Vorsprung immer weiter hoch. So auch der Routinier im 
Tor, Norman Dentzer, der nach 51 Minuten eingewechselt 
wurde und vier von sechs Würfen, teilweise völlig frei, 
entschärfen konnte. Am Ende stand ein gleichermaßen 
eindrucksvoller wie verdienter 39:23-Heimerfolg.

Starker Rückhalt: 17 Paraden zeigten die beiden Löwen-Torhüter gegen 
den besten Angriff der Liga.

F Ü R  D I E  L Ö W E N  S P I E LT E N

Tor: Damian Zajac (1.–50., 13 Paraden), Norman Dentzer (51.–60., 4 
Paraden)

Nils Wöschler 10/7, Lukas Kondziela 8, Stephan Jahn 6, Tim Eisel 6, 
Tom Ihl 3, Collin Eden 2, David Rios Potrony 2, Matteo Weber 1, Louis 
Ringle 1, Philipp Hammann, Julian Weber, Nico Graeber, Samuel 
Reitz, Lars Gräbel
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V O R B E R I C H T  ·  H E U T E ,  1 8  U H R ,  W E S T P F A L Z H A L L E

LÖWEN BITTEN ZUM WESTPFALZ-
DERBY

Vollgas bis zum Schluss: Beim 39:23 gegen Kastellaun/Simmern ließen die Löwen nicht nach. Heute soll der vierte Sieg in Folge her.

Seit dem vergangenen Samstag sind die Zweibrücker Löwen endgültig in der Saison 
angekommen – und wie! Sie zeigten eine überragende Leistung gegen den bis dahin 
Spitzenreiter der Regionalliga Südwest und schlugen die HSG Kastellaun/Simmern mit 39:23 
(18:10) auch in der Höhe verdient. Nun wollen sie im dritten Heimspiel in Folge nachlegen: Heute 
um 18 Uhr empfangen sie in der Westpfalzhalle den TuS KL-Dansenberg zum Derby.
Dass die Löwen Handball spielen können und 
dem Tabellenführer Paroli bieten werden, war vor 
der Partie klar. Dass es am Ende aber eine solche 
Machtdemonstration der Rosenstädter werden würde, 
damit hatten selbst die größten Optimisten nicht 
gerechnet. Doch sie zündeten von der ersten Sekunde 
an ein Feuerwerk ab. „Im Gegensatz zu Kastellaun/
Simmern, die ganz oben in der Tabelle waren, sind wir 
nicht ganz gut gestartet. Die Motivation war extrem hoch, 
dem Tabellenführer zu zeigen, was wir können“, sagt Nils 
Wöschler. Er und sein Team haben die Zuschauer am 
vergangenen Samstag in den 60 Spielminuten begeistert. 

„Wir haben eine bockstarke Abwehr gestellt und jeder war 
motiviert. Dadurch sind wir gut reingekommen, und ich 
glaube, sie waren auch überrascht von der Energie, die 
wir reingebracht haben“, so Wöschler.

Der 29-jährige Rückraumspieler ist der verlängerte Arm 
des Trainers auf dem Feld. Als Denker und Lenker im 
Spiel der Löwen versteht er es wie kaum ein Zweiter, das 
Tempo zu bestimmen und seine Mitspieler in Szene zu 
setzen. Heute wollen er und seine Mannschaftskollegen 
ihre gute Form bestätigen und den nächsten Sieg 
einfahren.

GEGNERCHECK: UNANGENEHME AUFGABE
Zu Gast ist heute der TuS KL-Dansenberg. Der TuS steht 
derzeit mit 5:9 Punkten auf dem siebten Rang. Nach 
einem guten Saisonstart mit starken 5:1 Punkten aus den 
ersten drei Partien folgten zuletzt vier Niederlagen in 
Serie. Die Gegner waren jedoch bis hierhin auch stark, 
darunter waren nicht nur die HSG Kastellaun/Simmern, 
sondern auch der TV Homburg.

Vor dem Team aus Dansenberg muss man aber gewarnt 
sein: Sie konnten dem Top-Team aus Hassloch bereits 
einen Punkt abknöpfen und auch der TV Homburg, 
Absteiger aus der 3. Liga und einer der Favoriten auf 
den Titel, wäre letztes Wochenende fast gefallen. 

„Dansenberg ist immer unangenehm. Es ist eine gute, 
junge und schnelle Mannschaft“, weiß Wöschler. 
Neben den Brüdern Holstein haben sie mit dem 
wurfgewaltigen Linkshänder Vincent Uben, den quirligen 
und pfeilschnellen Theo Poloczek und Ben Kölsch viele 
unterschiedliche Spielertypen in ihrer Mannschaft.

Die Rosenstädter schauen aber erst einmal auf sich selbst. 
„Wir haben einen guten Lauf und viel Selbstvertrauen. 
Jetzt haben wir gesehen, wozu wir in der Lage sind. Ich 
bin optimistisch für das Wochenende und hoffe, dass die 
Halle erneut so voll ist wie am vergangenen Samstag“, 
sagt Wöschler.



Orthopädie an der Messe MVZ-Südwest, Dr. Jürgen Knoch / Frank A. Fasco,  
Dr. Robert Schelp Platz 1,  66953 Pirmasens | Tel.: 06331 2067930 |  www.ortho-ps.de

 

Die Orthopäden und Unfallchirurgen Dr. Jürgen Knoch und Frank A. Fasco 
finden Sie in ihrer Praxis im neuen medicenter an der Messe Pirmasens.

Neben der überregional bekannten Akutversorgung von Sportverletzungen 
bietet die moderne Praxis alternative Heilmethoden für chronisch-degene-
rative Erkrankungen an (u.a. Akupunktur, PRP-Eigenblut-Therapie, strah-
lungsfreie 4D-Ganzkörpervermessung sowie Stoßwellen- und HighPow-
er-Lasertherapie). Ein enormer Qualitätssprung in der Diagnostik ist das 
neue DVT-Gerät – eines von bundesweit nur neun Geräten. Es ermöglicht 
hochauflösende 3D-Schnittbilder direkt in der Praxis bei minimaler Strah-
lenbelastung.

Beide Ärzte sind stark im Sport verwurzelt: Dr. Knoch ist Mannschaftsarzt 
der SG Zweibrücken (Regionalliga Südwest) und Frank A. Fasco war selbst 
viele Jahre erfolgreicher Regionalliga-Spieler in Waldfischbach.
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1 .  H E R R E N  ·  D E R  K A D E R

UNSER RUDEL

N R N A M E P O S I T I O N J A H R G A N G G R Ö S S E G E W I C H T

16
1
86
5
8
37
3
11
13
6
9
10
27
23
24
14
20
19
4

DAMIAN ZAJAC
MAX HERINGER
NORMAN DENTZER
NICO GRAEBER
EVAN GORDON
BEN SCHWINDT
PHILIPP HAMMANN
LUKAS KONDZIELA
NILS WÖSCHLER
STEPHAN JAHN
TIM EISEL
COLLIN EDEN
LARS GRÄBEL
DAVID RIOS POTRONY
LOUIS RINGLE
MATTEO WEBER
TOM IHL
SAMUEL REITZ
JULIAN WEBER

Tor

Tor

Tor

Linksaußen

Linksaußen

Linksaußen

Rechtsaußen

Rechtsaußen

Rückraum

Rückraum

Rückraum

Rückraum

Rückraum

Rückraum

Rückraum / Linksaußen

Rückraum rechts

Rückraum rechts

Kreis

Kreis

1997

2002

1986

2000

2005

2007

1995

2007

1997

1999

2005

2005

2001

2006

2008

2007

2000

2005

2008

201 cm

182 cm

191 cm

185 cm

179 cm

179 cm

180 cm

181 cm

180 cm

191 cm

190 cm

185 cm

180 cm

188 cm

185 cm

186 cm

187 cm

189 cm

179 cm

100 kg

78 kg

99 kg

90 kg

73 kg

73 kg

91 kg

81 kg

83 kg

93 kg

88 kg

81 kg

75 kg

85 kg

80 kg

87 kg

83 kg

90 kg

95 kg

T R A I N E R  U N D  B E T R E U E R

Martin Schwarzwald (Trainer) · Tim Warmbein (Co-Trainer) · Benjamin Zellmer (Co-Trainer) · Dr. Jürgen Knoch (Mannschaftsarzt) · 
PD Dr. med. Aleksandar Grgic (Mannschaftsarzt) · Janine Haller (Physiotherapie) · Tiffanie Zimmermann (Physiotherapie)
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D E R  G E G N E R  ·  W E S T P F A L Z - D E R B Y

TUS KL-DANSENBERG

Der TuS KL-Dansenberg in der Saison 2026/27. Nach 5:1 Punkten aus den ersten drei Spielen folgten vier Niederlagen in Serie – unter anderem gegen 
Kastellaun/Simmern und Homburg. Gegen Haßloch holte der TuS einen Punkt.

7.
P L AT Z  M I T  5 : 9  P U N K T E N

28,9
T O R E  P R O  S P I E L  I N  S I E B E N  S P I E L E N

44
T O R E  V O N  T I M O  H O L S T E I N ,  B E S T E R 
W E R F E R

N R N A M E S P I E L E T O R E

1
2
5
6
7
8
11
14
15
17
19
20
22
24
25
31
64
73

MICHAEL HOPPE
DANIEL SZCZENDZINA
MARCEL FRITZ
LARS ROZINA
MARC PHILIPP BECKER
LOUIS LANG
NIKLAS MAXIMILIAN JUNG
FELIX DETTINGER
JOSHUA GRASS
TIMO HOLSTEIN
MARCO HOLSTEIN
BEN KÖLSCH
THEO PIUS POLOCZEK
SIMON FLESCH
VINCENT UBEN
HENRY HOFMANN
SIMON GABRYS
DARVIN MAYER

7

1

7

6

3

6

7

3

7

7

7

7

7

7

6

7

7

2

1

0

3

2

4

12

18

0

4

44

26

12

24

19

27

6

0

0

Kader laut handball.net mit Einsätzen und Toren in der Regionalliga, Stand 22. Oktober 2026. Positionen hat der TuS nicht veröffentlicht.

fahrzeugbauschramm.de



Gerüstbau
Gerüstvermietung
Bauzaun
Wetterschutzdächer
Staubschutzwände

Bahnhofstraße 7
66503 Dellfeld

0 63 36 / 452
www.benoit-net.de

Dienstag - Freitag
10.30 - 14.00 Uhr
ab 17.00 Uhr 

Samstag
ab 17.00 Uhr

Sonntag:
10.30 - 14.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

fahrzeugbauschramm.de
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R E G I O N A L L I G A  S Ü D W E S T  ·  S A I S O N  2 0 2 6  /  2 0 2 7

TABELLE UND SPIELPLAN
V E R E I N S P I E L E T O R E D I F F E R E N Z P U N K T E

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

SF Budenheim

HSG Dudenhofen/Schifferstadt

TV Homburg

TSG Haßloch

HSG Kastellaun/Simmern

SG Zweibrücken

TuS KL-Dansenberg

MSG HF Illtal

Südpfalz Tiger

TG Osthofen

HSG Rhein-Nahe Bingen

Handball Mülheim-Urmitz

VTV Mundenheim

TV Nieder-Olm

5

6

6

8

6

5

7

7

6

7

4

5

5

5

157:129

180:155

201:182

280:246

207:177

176:129

202:211

201:216

164:196

204:217

108:115

150:162

125:165

127:182

+28

+25

+19

+34

+30

+47

–9

–15

–32

–13

–7

–12

–40

–55

10:0

10:2

10:2

10:6

9:3

8:2

5:9

5:9

4:8

4:10

3:5

3:7

1:9

0:10

Stand 22. Oktober 2026 laut handball.net, nach dem 7. Spieltag. Die Mannschaften haben bisher unterschiedlich viele Spiele bestritten.

HINRUNDE
D AT U M G E G N E R A N W U R F

So 30.08.

Sa 05.09.

So 27.09.

Sa 10.10.

Sa 17.10.

Sa 24.10.

Sa 31.10.

Fr 06.11.

Sa 14.11.

So 22.11.

Sa 28.11.

Sa 05.12.

Sa 12.12.

MSG HF Illtal

HSG Rhein-Nahe Bingen

Südpfalz Tiger

TV Nieder-Olm

HSG Kastellaun/Simmern

TuS KL-Dansenberg

HSG Dudenhofen/Schifferstadt

SF Budenheim

Handball Mülheim-Urmitz

VTV Mundenheim

TG Osthofen

TSG Haßloch

TV Homburg

27:27

29:29

27:40

41:23

39:23

18:00

20:00

20:30

17:30

18:00

18:00

19:30

18:00

RÜCKRUNDE
D AT U M G E G N E R A N W U R F

Sa 19.12.

So 24.01.

Sa 30.01.

Sa 13.02.

Sa 20.02.

Sa 27.02.

Sa 06.03.

Sa 13.03.

Sa 20.03.

Sa 03.04.

So 11.04.

Sa 17.04.

Sa 24.04.

MSG HF Illtal

HSG Rhein-Nahe Bingen

VTV Mundenheim

TV Nieder-Olm

Südpfalz Tiger

HSG Kastellaun/Simmern

TuS KL-Dansenberg

HSG Dudenhofen/Schifferstadt

SF Budenheim

Handball Mülheim-Urmitz

TG Osthofen

TSG Haßloch

TV Homburg

18:00

18:00

18:00

18:00

18:00

20:00

20:00

18:00

19:30

18:00

18:00

18:00

18:30

Termine laut handball.net, Stand 22. Oktober 2026. Gespielt: Ergebnis (Heim:Gast). H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel.

H
A
H
A
H
A
A
H
A
H
A
H
A

A
H
A
H
H
H
A
H
A
A
H
A
H
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R E G I O N A L L I G A  S Ü D W E S T  ·  S T A N D  2 2 .  O K T O B E R

DIE TORJÄGER DER LIGA
P L . S P I E L E R V E R E I N S P I E L E T O R E 7  M

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.

DOMINIK AATZ
LUCA STEINFÜHRER
NICLAS GOHRBANDT
NILS WÖSCHLER
TIM SCHALLER
PHILIPP KOCKLER
TIM HEMMERLE
LUIS MAIER
TIMO HOLSTEIN
JULIAN MANGOLD
PAUL BONIN
TIM EISEL
JOSHUA LOHMANN
MATTI UHRIG
JAN GERBERSHAGEN
TOBIAS SCHETTERS
TOBIAS ALT
MORITZ SCHÖLLHORN
JONA CONRATH
JOSHUA EBERHARD
PETER MITTMANN
NILS CHRUST
LUKAS KONDZIELA
ROBIN EGELHOF
MARCO HOLSTEIN
SVEN ERKERT
COLLIN EDEN
TILL PANKUWEIT
HEINRICH LÖWEN
VINCENT UBEN

MSG HF Illtal
TG Osthofen
TV Nieder-Olm
SG Zweibrücken
TV Homburg
MSG HF Illtal
Handball Mülheim-Urmitz
TSG Haßloch
TuS KL-Dansenberg
HSG Kastellaun/Simmern
TG Osthofen
SG Zweibrücken
Südpfalz Tiger
TV Nieder-Olm
Südpfalz Tiger
TSG Haßloch
TV Homburg
Südpfalz Tiger
HSG Kastellaun/Simmern
MSG HF Illtal
Handball Mülheim-Urmitz
TSG Haßloch
SG Zweibrücken
TV Homburg
TuS KL-Dansenberg
SF Budenheim
SG Zweibrücken
MSG HF Illtal
HSG Kastellaun/Simmern
TuS KL-Dansenberg

6
5
5
5
5
6
5
5
5
5
5
5
5
4
4
5
5
5
5
5
4
5
5
4
5
5
5
5
5
4

44
40
38
38
38
33
33
32
30
30
30
29
26
26
26
25
25
24
23
23
22
22
22
21
21
20
20
20
19
19

9
19
10
23
14
0
0
0

12
4
0
0
0
0
3

16
0
3
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

W E I T E R E  W E R F E R  D E R  L Ö W E N

44.
52.
99.
107.
108.
111.

123.
135.
169.
173.
196.

TOM IHL
STEPHAN JAHN
LOUIS RINGLE
LARS GRÄBEL
MATTEO WEBER
BEN SCHWINDT
JULIAN WEBER
DAVID RIOS POTRONY
DAMIAN ZAJAC
EVAN GORDON
NICO GRAEBER

SG Zweibrücken
SG Zweibrücken
SG Zweibrücken
SG Zweibrücken
SG Zweibrücken
SG Zweibrücken
SG Zweibrücken
SG Zweibrücken
SG Zweibrücken
SG Zweibrücken
SG Zweibrücken

5
4
3
4
4
4
2
2
2
1
1

15
13
7
6
6
6
5
4
2
2
1

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

Ligastatistik von handball.net, Stand 22. Oktober 2026. Sie erfasst bei manchen Vereinen noch nicht alle Spiele, die Werte können deshalb von den 
Kaderlisten abweichen (z. B. Timo Holstein auf S. 8).



Der erste Eindruck zählt!
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Mit Deiner Mitgliedschaft im 
Förderverein der Zweibrücker 
Löwen unterstützt Du nachhaltig 
unsere erfolgreiche Handball-Ju-
gendarbeit und legst den Grund-
stein für die sportlichen Erfolge 
unserer Junglöwen von morgen.

Ohne Ehrenamt kein Handball! 
Unterstütze uns mit Deiner Zeit 
und Deinem Talent. Jede helfen-
de Hand zählt, um unseren Verein 
und unsere Jugend gemeinsam 
nach vorne zu bringen.
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16

D A M I A N

ZAJAC
Tor

201
CM

100
KG

1997
JAHRGANG

1

M A X

HERINGER
Tor

182
CM

78
KG

2002
JAHRGANG

86

N O R M A N

DENTZER
Tor

191
CM

99
KG

1986
JAHRGANG

5

N I C O

GRAEBER
Linksaußen

185
CM

90
KG

2000
JAHRGANG

8

E VA N

GORDON
Linksaußen

179
CM

73
KG

2005
JAHRGANG

37

B E N

SCHWINDT
Linksaußen

179
CM

73
KG

2007
JAHRGANG

3

P H I L I P P

HAMMANN
Rechtsaußen

180
CM

91
KG

1995
JAHRGANG

11

L U K A S

KONDZIELA
Rechtsaußen

181
CM

81
KG

2007
JAHRGANG

1 .  H E R R E N  ·  R E G I O N A L L I G A  S Ü D W E S T

DAS RUDEL 
2026/27
19 Spieler, drei Torhüter, ein Ziel: Das sind 
die Zweibrücker Löwen der Saison 2026/27 
– von den Jüngsten, Louis Ringle und Julian 
Weber (beide Jahrgang 2008), bis zu Routinier 
Norman Dentzer, Jahrgang 1986.

19
S P I E L E R  I M  K A D E R

24
J A H R E  I M  S C H N I T T

1,85
M E T E R  I M  S C H N I T T

86
K I L O  I M  S C H N I T T

Alter nach Jahrgang gerechnet. Angaben laut Kaderliste des Vereins.
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D I E  S P I E L E R

13

N I L S

WÖSCHLER
Rückraum

180
CM

83
KG

1997
JAHRGANG

6

S T E P H A N

JAHN
Rückraum

191
CM

93
KG

1999
JAHRGANG

9

T I M

EISEL
Rückraum

190
CM

88
KG

2005
JAHRGANG

10

C O L L I N

EDEN
Rückraum

185
CM

81
KG

2005
JAHRGANG

27

L A R S

GRÄBEL
Rückraum

180
CM

75
KG

2001
JAHRGANG

23

D AV I D

RIOS POTRONY
Rückraum

188
CM

85
KG

2006
JAHRGANG

24

L O U I S

RINGLE
Rückraum / Linksaußen

185
CM

80
KG

2008
JAHRGANG

14

M AT T E O

WEBER
Rückraum rechts

186
CM

87
KG

2007
JAHRGANG

20

T O M

IHL
Rückraum rechts

187
CM

83
KG

2000
JAHRGANG

19

S A M U E L

REITZ
Kreis

189
CM

90
KG

2005
JAHRGANG

4

J U L I A N

WEBER
Kreis

179
CM

95
KG

2008
JAHRGANG

T R A I N E R  U N D  B E T R E U E R

MARTIN SCHWARZWALD
Trainer

TIM WARMBEIN
Co-Trainer

BENJAMIN ZELLMER
Co-Trainer

DR. JÜRGEN KNOCH
Mannschaftsarzt

PD DR. MED. 
ALEKSANDAR GRGIC
Mannschaftsarzt

JANINE HALLER
Physiotherapie

TIFFANIE ZIMMERMANN
Physiotherapie
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1 .  D A M E N  ·  D E R  K A D E R

DIE LÖWINNEN

N R N A M E P O S I T I O N J A H R G A N G G R Ö S S E

1
12
 14
13
40
10
 7
17
8
2
3
18
36
23

CLARA DRUMM
LEONIE HOFFMANN
JANA BENEKE
ANNA SOMMER
CHARLOTTE KRAUSS
TERESA WENZEL
KLARA WENZEL
LEA BULLACHER
VERA JÄNICKE
EMMA WENZEL
JASMIN RUFFING
LEJLA CARKADZIJA
BECKY GERLACH
CELINE JAG

Tor

Tor

Linksaußen

Kreis / Linksaußen

Rechtsaußen

Rechtsaußen / Rückraum rechts

Außen

Kreis / Rückraum Mitte

Rückraum links

Rückraum links / Mitte

Rückraum links / rechts

Rückraum links / rechts

Rückraum Mitte / links

Rückraum Mitte / rechts

2009 

2009 

 2006

 2005

 2007

 2009

 2007

 2002

 2002

 2010

 2009

2006 

 1998

2003 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1,68 cm 

1,63 cm 

1,64 cm 

1,70 cm 

1,65 cm 

1,72 cm 

1,68 cm 

1,75 cm 

1,73 cm 

 1,76 cm

1,70 cm 

1,68 cm 

1,68 cm 

1,73 cm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

T R A I N E R  U N D  B E T R E U E R

Rüdiger Lydorf (Trainer)

 

Immobilienträume verwirklichen!Immobilienträume verwirklichen!
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Kartuschen-König
Zweibrücken

Toner- und Tintenkartuschen

Immobilienträume verwirklichen!Immobilienträume verwirklichen!
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D A S  R U D E L  ·  A U S G A B E  0 4  /  1 3  ·  S A I S O N  2 6 / 2 7 1 .  D A M E N

1 .  D A M E N  ·  O B E R L I G A  F R A U E N  ·  H E U T E ,  1 5 : 3 0  U H R ,  W E S T P F A L Z H A L L E

LÖWINNEN ZUHAUSE WEITER 
UNGESCHLAGEN

„ D I E  A BW E H R  W I R D 
VO N  WO C H E  ZU  WO C H E 
I M M E R  B E S S E R  U N D  W I R 
M AC H E N  I M M E R  M E H R 
FO R T S C H R I T T E .“
Rüdiger Lydorf, Trainer der Löwinnen

O B E R L I G A  F R A U E N  ·  S A M S TA G ,  1 7.  O K T O B E R

32:24
SG ZWEIBRÜCKEN – HG SAARLOUIS
Halbzeit 14:10 · Beste Werferinnen: Anna Sommer 9, Becky Gerlach 
8/2

Die Löwinnen bleiben zuhause ungeschlagen: Gegen die HG Saarlouis gewannen sie am 
vergangenen Samstag mit 32:24 (14:10) auch ihr drittes Heimspiel. Heute um 15:30 Uhr soll 
gegen die HF Köllertal der nächste Sieg folgen.

„Ein großes Kompliment an die Mädels. Jede hat heute 
alles reingehauen und das hat man gerade in der Abwehr 
deutlich gesehen“, lobte Trainer Rüdiger Lydorf.

TRAUMSTART UND STARKE DECKUNG
Nach zwei Wochen Pause führten die Zweibrückerinnen 
nach zehn Minuten mit 8:3, Anna Sommer erzielte allein 
vier der ersten acht Treffer. Wie so oft in dieser Saison 
war die Deckung der Trumpf: Bis zur 25. Minute ließ sie 
nur acht Gegentore zu (14:8), ehe Saarlouis vor der Pause 
auf 14:10 verkürzte.

NERVEN BEHALTEN
Nach dem 18:13 (35.) kamen die Gäste mit drei Toren in 
Folge auf 18:16 heran (39.). Doch die Löwinnen fanden 
zurück ins eigene Spiel, stellten auf 22:17 (47.) und zogen 
in der Schlussphase Tor um Tor davon.

HEUTE GEGEN KÖLLERTAL
Mit 8:2 Punkten sind die Löwinnen Dritter hinter dem 
TV Merchweiler und den Moskitos 2, die beide noch 
ohne Verlustpunkt sind. Die HF Köllertal wartet nach drei 
Spielen noch auf die ersten Punkte.

P L . O B E R L I G A  F R A U E N S P I E L E P U N K T E T O R E

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

TV Merchweiler

Moskitos 2

SG Zweibrücken

HSG Birkenfeld/Nohfelden-Schwarzenbach

HG Saarlouis

HSG TVA/ATSV Saarbrücken

ASC Quierschied

TV Kirkel

HF Köllertal

HF Untere Saar 2

HC Perl

6

4

5

6

5

5

5

5

3

3

5

12:0

8:0

8:2

8:4

6:4

4:6

4:6

2:8

0:6

0:6

0:10

176:145

131:74

149:99

196:174

136:139

137:131

149:166

119:132

66:96

60:99

116:180

Tabelle laut handball.net, Stand 22. Oktober 2026.



Tragwerksplanung
im Hoch- und Tiefbau
 
 Massivbau
 Stahlbau
 Verbundbau
 Energieberatung
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S T E C K B R I E F

S T E C K B R I E F  ·  1 .  H E R R E N

LUKAS KONDZIELA
G E B U R T S D AT U M

P O S I T I O N

G R Ö S S E

G E W I C H T

R Ü C K E N N U M M E R

S P I T Z N A M E

26.03.2007

Rechtsaußen

181 cm

81 kg

11

Lorkas, Lorki

WA L K- O N - S O N G

„LECK SIBBI“ VON NIMO

Was ist Deine Aufgabe im Team?
Geburtstagswart.

Was ist Dein Ritual vor dem Spiel?
Hab keins.

Du spielst Handball, weil …
… mein Papa auch Handball gespielt hat.

Wie viel Prozent Talent und wie viel Fleiß stecken in Dir?
50 Prozent Talent, 50 Prozent Fleiß.

Wenn Du eine Handballregel ändern oder hinzufügen könntest, 
welche wäre es?
Keine Rote Karte bei einem Gesichtstreffer beim Siebenmeter.

Wenn Du ein historisches Ereignis live miterleben könntest, 
welches wäre es?
Den WM-Sieg 2014 würde ich gerne noch mal erleben.

Du hast Anrufe von Alfred Gislason, Bennet Wiegert und Nikolaj 
Jacobsen verpasst. Wen rufst Du zurück?
Alle.

Was kann Dich so richtig aufregen und was beruhigt Dich am 
meisten?
Die Maka regt mich auf. Beruhigen tut mich, wenn ich nach Hause 
komme und das Essen fertig ist.

Wer hat den härtesten Wurf in der Mannschaft und wer glaubt, 
ihn zu haben?
Tim Eisel – und Nils glaubt, ihn zu haben.

Lieber klarer Erfolg im Heimspiel oder dreckiger Sieg auswärts?
Dreckiger Auswärtssieg.

Wer wird am meisten in die Mannschaftskasse einzahlen und 
wieso?
Evan, bei ihm ist Hopfen und Malz verloren.

Wer würde am ehesten einen Gegenstoß verwerfen?
Julian – Aufsetzer übers Tor.

Wer darf auf gar keinen Fall den entscheidenden Siebenmeter 
werfen?
Samu.

Wer ist für Dich der GOAT des Handballs?

Uwe Gensheimer.

Wen aus Deiner Mannschaft sollte Alfred Gislason dringend mal 
anrufen?
Collin.

Nach meiner Handballlaufbahn …
… werde ich professionell pöbeln.

Ich höre mit Handball auf, wenn …
… gar nichts mehr geht.

Welchen Traum unabhängig vom Handball würdest Du Dir gerne 
erfüllen?
An einem Hyrox teilnehmen.

Was war die blödeste Ausrede für das Verpassen vom Training, 
die Du je gehört hast?
Simon kam sonntags zum Spiel um 12 Uhr zu spät, weil er „arbeiten“ 
musste.

Welchen Profihandballer würdest Du zu was herausfordern und 
wieso?
Nils Lichtlein in Clash Royale.

Wer ist der beste Koch in der Mannschaft und wer sollte die 
Finger davon lassen?
Tom Ihl. Louis sollte es lieber lassen.

Zu was würdest Du den Coach herausfordern, bei dem Du sicher 
gewinnst?
Zu einer Muscle-up-Challenge.

Kurioses aus der Kabine
Julian wirft gern Bananen und Müsliriegel durch die Gegend.



Omnibus- und Mietwagenverkehr
Beförderung für Menschen mit Behinderungen | Ausfl ugs- und Schulfahrten
Vereins- und Betriebsfahrten | Fahrdienste

Der weg ist das Ziel

www.kampreisen.de
info@kampreisen.de

Rheinhorststraße 57  
67071 Ludwigshafen
Tel. 06 21/67 20 77-79  
Fax 06 21/67 90 23

Philipp-Reis-Straße 17  
66849 Landstuhl  
Tel. 0 63 71/24 78 
Fax  0 63 71/38 03

Im Gefähr 1 
67714 Waldfi schbach-Burgalben 
Tel. 0 63 33/45 21
Fax 0 63 33/45 29

Sankt-Rochus-Allee 1–11  
76669 Bad Schönborn
Tel. 06 21/67 20 77-79 
 Fax 06 21/67 90 23
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N E U  I N  D E R  W E S T P F A L Z H A L L E  ·  V I P - T A G E S T I C K E T

MEHR ALS NUR HANDBALL
Ein Heimspiel in der Löwen-Lounge erleben – ohne Saisonvertrag, ohne Dauerkarte. Ein 
Spieltag, ein Ticket, beste Sicht aufs Spielfeld und gute Gespräche mit Partnern und 
Freunden des Vereins.

I M  TA G E S T I C K E T  E N T H A LT E N

–  Zugang zur exklusiven Löwen-Lounge 
–  Essen und Getränke inklusive 
–  Ausgewähltes Buffet 
–  Networking in besonderem Ambiente 
–  Handball aus der besten Perspektive

60 €
P R O  P E R S O N  U N D  H E I M S P I E L

Tagesticket anfragen:
info@sgzw.de · 06332 91014-88

Die Plätze in der Lounge sind begrenzt, bitte vorher anfragen. Alle Leistungen und Termine: sgzw.de/eintrittspreise
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M Ä N N L I C H E  B - J U G E N D  ·  D E R  K A D E R

DIE JUNGLÖWEN

N R N A M E P O S I T I O N J A H R G A N G G R Ö S S E

 6
5
12
16
13
19
3
10
8
4
7
11
14
17
6
2
1

GABRIEL JONCZYK 
HANNES NEUHÄUSER 
MAX HOFFMANN 
EMIL SCHUMANN 
MAX KERNER 
ALEXANDER MÖLLER 
LASSE DÖRR 
MARCO BAAS 
JANNIK BINGERT 
MAXIME BUCHHEIT 
MATS JAKOBI 
TOM BERGER 
BEN LUDWIG 
MANUEL BRAUN 
ANTON THEIS 
THEO DANNER 
PHILIPP SCHULD

 Rückraum

Außen

Tor

Tor

Rückraum

Rückraum

Außen

Rückraum

Außen

Rückraum

Außen

Rückraum

Außen

Außen

Außen

Außen

Tor

2011

2010

2011

2011

2010

2010

2010

2010

2010

2010

2011

2010

2010

2010

2011

2011

2010

–

1,81 m

1,74 m

1,79 m

1,74 m

1,90 m

1,98 m

1,74 m

1,83 m

1,86 m

1,76 m

1,79 m

1,80 m

1,88 m

1,86 m

1,87 m

1,93 m

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

T R A I N E R  U N D  B E T R E U E R

Stefan Bullacher (Trainer) · Finn Grim (Torwarttrainer) · Michael Neuhäuser (Betreuer)

• Großtore
• Sondertore
• Garagentore
• Industrietore
• Konstruktionsbau
• Fenster & Haustüren
• Beratung
• Planung
• Fertigung
• Montage
• Service

Göteborger Straße 5 | 66482 ZW (Flughafen)
Tel.: 06332 / 98 13 50 | Fax 06332 / 98 13 90
www.gries-tortechnik.de



• Großtore
• Sondertore
• Garagentore
• Industrietore
• Konstruktionsbau
• Fenster & Haustüren
• Beratung
• Planung
• Fertigung
• Montage
• Service

Göteborger Straße 5 | 66482 ZW (Flughafen)
Tel.: 06332 / 98 13 50 | Fax 06332 / 98 13 90
www.gries-tortechnik.de
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J U G E N D B U N D E S L I G A  B - J U G E N D  ·  S G  Z W E I B R Ü C K E N  –  H S G  R O D G A U  N I E D E R - R O D E N  3 2 : 3 1  ( 1 5 : 1 2 )

DIE ERFOLGSWELLE HÄLT AN

Jubel in der Kabine: Die Junglöwen nach dem 32:31 gegen die HSG Rodgau Nieder-Roden.

Die B-Jugend der SG Zweibrücken reitet in der Jugend-Bundesliga weiter auf der Erfolgswelle. 
Die Mannschaft von SG-Trainer Stefan Bullacher gewann in der Zweibrücker Westpfalzhalle 
gegen die HSG Rodgau Nieder-Roden knapp, aber verdient mit 32:31 (15:12). Bester Torschütze 
auf Seiten der Junglöwen war Marco Baas, der überragende zehn Treffer erzielte. Mit 6:2 
Punkten belegen die B-Junioren nun den dritten Tabellenplatz.

„Heute haben die Jungs unseren Matchplan hervorragend 
umgesetzt“, war Stefan Bullacher nach der Partie gegen 
die sogenannten Baggerseepiraten aus Hessen voll 
des Lobes für seine Schützlinge. Es galt vor allem die 
Kreise der beiden Nationalspieler Nico Wisser und Luca 
Stark einzuengen. Vor allem der agile Innenblock der 
Zweibrücker 6:0-Deckung mit Marco Baas und Alexander 
Möller verdienten sich dabei Bestnoten.

ÜBERRAGENDE KULISSE
Überragend war von Anfang an die Kulisse in der 
Westpfalzhalle. 450 Zuschauer gaben dem Spektakel auf 
dem Spielfeld einen großartigen Rahmen. Angetrieben 
von den Fans führten die Zweibrücker bereits nach sechs 
Minuten mit 5:2. Diesen Vorsprung sollten sie bis zum 
Seitenwechsel beim Pausenstand von 15:12 verteidigen.

KRIMI IN DER SCHLUSSPHASE
Die zweite Halbzeit war dann, wie bei allen Heimspielen, 
nichts für schwache Nerven. Eine viertel Stunde vor 
dem Ende führten die Hausherren noch mit 25:21. 
Doch Rodgau Nieder-Roden gab sich noch lange nicht 
geschlagen. Binnen weniger Minuten verkürzten die 
Gäste durch einen 3:0-Lauf zum 25:24 (49.). In einer 
spannenden Schlussphase behielten die Zweibrücker 
Jungs dann aber die Nerven. Spätestens als Gabriel 
Jonczyk 90 Sekunden vor dem Ende das Tor zum 32:29 
erzielte, war die endgültige Entscheidung gefallen.

Vor den Junglöwen liegen nur noch der Nachwuchs der 
Eulen Ludwigshafen und Tabellenführer TV Großwallstadt. 
Zum Spitzenreiter reisen sie morgen: Das Spiel bei der 
TVG Junioren-Akademie beginnt am Sonntag um 14:30 
Uhr.

L Ö W E N C A M P  2 0 2 6

60 KINDER AUS 12 VEREINEN
Drei Tage Handball in den Herbstferien: Vom 12. bis 14. Oktober 
trainierten und spielten 60 Kinder aus 12 Vereinen beim LöwenCamp 
der SG Zweibrücken. Foto: Instagram @sgzweibruckendiejungloewen
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J U G E N D F Ö R D E R U N G

DANKE
Die Zweibrücker Löwen bringen Kinder vom ersten Ballkontakt in der F-Jugend bis in die 
Regionalliga. Das geht nur, weil Unternehmen aus Zweibrücken und der Region das mittragen.

Nachwuchs der Zweibrücker Löwen beim LöwenCamp. 

Jugendarbeit ist der unspektakulärste Teil eines Vereins 
und zugleich der teuerste. Hallenzeiten, Schiedsrichter, 
Fahrten zu Auswärtsspielen, Trainerlizenzen, Bälle, Trikots 
– all das fällt an, lange bevor jemand auf der Tribüne sitzt 
und applaudiert. Und es fällt jede Woche an, nicht nur 
dann, wenn eine Mannschaft gerade erfolgreich ist. 
 
Dass in Zweibrücken über zehn Jugendmannschaften 
spielen, dass die weibliche B-Jugend in der 
Regionalliga antritt und die männliche B-Jugend 
in der Jugendbundesliga, ist deshalb keine 
Selbstverständlichkeit. Es ist das Ergebnis von Menschen, 
die Woche für Woche in der Halle stehen: Trainerinnen 
und Trainer, die nach der Arbeit zum Training fahren, 

Eltern, die Fahrgemeinschaften organisieren, Betreuer, die 
am Wochenende die Halle auf- und wieder abschließen. 
Und es ist das Ergebnis von Firmen, die dafür bezahlen, 
ohne dass ihr Name groß darüber steht. 
 
Auf dieser Doppelseite stehen sie trotzdem. Nebenan 
sind die Unternehmen abgebildet, die die Jugend der 
Zweibrücker Löwen in dieser Saison fördern. Wenn Sie 
das nächste Mal an einem dieser Namen vorbeikommen: 
Die stecken mit drin.

SIE WOLLEN DAZUGEHÖREN?
Eine Jugendpatenschaft beginnt im überschaubaren Bereich und ist im Heft, in der Halle und auf der Website 
sichtbar. Wir stellen die Möglichkeiten gerne zusammen: info@sgzw.de





www.spk-swp.de

Pause
ist einfach.

Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöp-
fen, unterstützen wir Sie.

Sprechen Sie uns an.
06331 542-0



